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Zum einen kann der Zahnme­
diziner  mit  einem speziellen
Mikroskop, das eine 20­fache
Vergrößerung  bietet,  bei­
spielsweise  bei  Wurzelbe­
handlungen ganz genau hin­
schauen.

Zum  anderen  verfügt  die
Praxis an der Stockumer Stra­
ße  über  eine  spezielle  Soft­
ware,  die  die  Bilder  eines
Computer­Tomografen  in  ei­
ne  3­D­Ansicht  des  Kiefers
umwandelt.  So  können  die

Implantation  minimal­inva­
siv  vorgenommen  werden
kann.

Die  Schicht­Aufnahmen
des Geräts ergeben ein dreidi­
mensionales  Bild,  anhand
dessen  Dr.  Schulte  die  opti­
male Position des Implantats
erkennt. Denn die wenigsten
Kiefer  sind  nach  dem  Lehr­
buch  geformt.  Außerdem

zeigt das Bild die genaue La­
ge des Unterkiefernervs an.

„ Die 3­D­Diagnostik macht
den Eingriff präziser, unbluti­
ger und die Wundheilung ist
besser“ , ist der Zahnarzt von
den Möglichkeiten begeistert.

Für  Menschen  mit  extrem
geschrumpften  Kieferkno­
chen  hat  der  Arzt  eine  gute
Alternative zu den normalen
Implantaten:  die  Mini­Im­
plantate.  „ Sie  haben  einen
Durchmesser  von  fünf  Milli­
meter  und  sind  sechs  Milli­
meter lang. Man kann sie oh­
ne  Knochenaufbau  verwen­
den“ , erklärt Dr. Schulte.

Für Angstpatienten gibt es
Hypnose  und  sogar  Vollnar­
kose  bei  aufwändigen  Be­
handlungen.  Mit  der  Ozon­
therapie bietet die Praxis au­
ßerdem  eine  schonende  Art
der Kariesbehandlung.

Und natürlich gibt es in der
Zahnarztpraxis von Dr. Wolf­
ram Schulte alle anderen gän­
gigen  zahnheilkundlichen
Verfahren  –   für  Kassen­  und
Privatpatienten.

3­D­Blick in den Kiefer
Seine Leidenschaft ist die
Implantologie. Und davon
profitieren auch seine Pa­
tienten. Denn Dr. Wolfram
Schulte verfügt über eine
hervorragende technische
Ausstattung sowie viel
Kenntnis und Erfahrung im
Bereich der künstlichen
Zahnwurzeln.

Zahnarzt Dr. Wolfram Schulte beherrscht die Implantologie
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les und strahlenreduziertes Röntgen, Einsatz eines strahlenlo­
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beginnender Karies.
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Das Team der Zahnarztpraxis in Eichlinghofen mit Dr. Wolfram
Schulte (Mitte vorn). Foto Pascal Amos Rest

Dr. Wolfram Schulte kann mit seinem Mikroskop ganz genau hinschauen. Foto Pascal Amos Rest
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